
GWA gibt Tipps: Weniger Müll
zum Fest
Die  Vorbereitungen für das Weihnachtsfest laufen allmählich
auf Hochtouren: Es wird gebacken und gebastelt, Geschenke
werden ausgesucht, Wohnungen und Häuser von innen und außen
schön dekoriert und Menüpläne für die Festtage
zusammengestellt.

Übervolle  Mülltonnen  am
Straßenrand

Alles soll schön aussehen, liebevoll verpackt sein, bestens
schmecken, und jeder soll passend und gleichzeitig
außergewöhnlich beschenkt werden. In Geschäften, Katalogen und
Internet werben viele Anbieter mit tollen Angeboten und
Vorschlägen für ein gelungenes Fest.

Trotz aller guten Vorsätze, stellt man spätestens nach den
Feiertagen fest,  viel Unnötiges und Unüberlegtes gekauft zu
haben. Da gibt es z.B. Verlegenheitsgeschenke, die zwar schön
verpackt waren, aber keiner wirklich wollte,  witzige,
farbenfrohe Weihnachtsdeko, die am Tag nach Weihnachten keiner
mehr sehen kann oder eine zu große Menge an Lebensmitteln,
deren Haltbarkeitsdatum schnell überschritten ist.

Nach dem Fest türmen sich häufig die Abfälle und man sieht am
Straßenrand viele übervolle Mülltonnen. Damit Weihnachten
nicht zum Fest der Abfallberge wird, hat die GWA-
Abfallberatung einige Tipps für ein abfallarmes Weihnachtsfest
parat:

Den  Einkauf  gut  planen,  d.h.  Liste  für  Geschenke
anfertigen,  Rezepte  durchlesen  und  Zutatenmenge
berechnen.
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Einkauf möglichst in Ruhe angehen und sich Zeit nehmen;
viele unnötige Einkäufe werden in Hektik getätigt.
Einkaufstasche  oder  Korb  auch  für  den  Einkauf  von
Geschenken mitnehmen, denn gerade in der Weihnachtszeit
werden von den Geschäften gerne großzügig Plastiktüten
verteilt.
Beim  Geschenke-Kauf  auf  Langlebigkeit  und
Reparaturfreundlichkeit der Produkrte achten.
Geschenke  ohne  Verpackung  oder  in  umweltfreundlicher
Verpackung schenken.
Geschenke  ohne  Müll  verschenken,  z.B.  Einladung  zum
Essen,  Kinogutschein,  Jahreskarte  für  den  Zoobesuch,
Theaterabo, Handykarte.

Den Abfall, der doch entsteht bittet die GWA-Abfallberatung
auch im Stress der Feiertage  zu sortieren, denn nur so kann
dieser einer sinnvollen Verwertung zugeführt werden. Und noch
ein wichtiger Hinweis: In vielen Städten und Gemeinden
verschiebt sich die Abfuhr der Abfalltonnen vor und nach den
Feiertagen. Deswegen noch einmal einen Blick in den
Abfallkalender 2015 werfen oder direkt unter www.gwa-online.de
nachschauen, dort sind alle Abfallkalender für die Kommunen im
Kreis Unna, auch für das neue Jahr, zu finden. Bei Fragen
helfen die GWA-Abfallberater gerne auch telefonisch weiter
unter 0800 400 1 400 (gebührenfrei), montags bis donnerstags
von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr und donnerstags von 8.30 Uhr bis
15.00 Uhr.

http://www.gwa-online.de/

